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Grußwort der Stadt Coesfeld 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Züchterinnen und Züchter, 

 

 

vereint in Coesfeld ς  

unter diesem Motto stand der große Tag der 

Vereine, der im August viele Hundert Menschen 

in die Innenstadt gelockt und begeistert hatte. Hier präsentierten sich ganz 

verschiedene Gruppen: Soziale Initiativen, Musikkapellen, Sportvereine und 

viele andere. Sie gaben an Informationsständen und auf der Showbühne Einblick, 

wie vielfältig das Vereinsleben hier in Coesfeld ist. 

Eine weitere gute Gelegenheit, sich über erfolgreiche Vereinsarbeit zu 

informieren, sind die Ausstellungen unserer Geflügel- und Kleintierzüchter und 

so freue ich mich, dass der Rassegeflügelzuchtverein Coesfeld auch in diesem 

Jahr zur Coesfelder Rassegeflügelschau einlädt: Ein herzliches Dankeschön an 

alle, die bei der Vorbereitung der Ausstellung tatkräftig mit angepackt haben!  

Vereint in Coesfeld ς das lebt von Menschen, die sich selbst in den Dienst der 

Gemeinschaft stellen und ehrenamtlich mithelfen. Solche Menschen zu finden, 

vielleicht auch junge Leute, denen die Haltung und Zucht von Rassegeflügel und 

der freundschaftliche Austausch im Verein Freude bereiten, dafür bietet Ihre 

Ausstellung, genau wie es der große Tag der Vereine getan hat, eine gute 

Gelegenheit. 

Ich wünsche Ihnen deshalb zur Rassegeflügelschau viele begeisterte kleine und 

große Besucherinnen und Besucher und schöne Stunden miteinander ς vereint 

in Ihrem Verein! 

   

Coesfeld, im Dezember 2023 

Ihre 

 
Eliza Diekmann 

Bürgermeisterin für Coesfeld 
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Welsumer und Zwerg-Welsumer 

 
Die Heimat des Welsumer Huhnes ist Welsum, ein kleines 

Dorf an der Ijssel gelegen in den Niederlanden. Bekannt 

wurden die Welsumer durch ihre dunkelbraunen großen 

Eier. Durch mehrere Einkreuzungen von Kämpfern, 

Dorkings, Rhodeländern und rebhuhnfarbigen Italienern 

sind die Welsumer entstanden. Schon 1919 wurde der 

holländische Standard als rostrebhuhnfarbiges Welsumer-

Huhn ausgestellt und anerkannt. 

Seit 1923 ist das Welsumer Huhn in Deutschland bekannt. 

Am 27. Juni 1927 wurde die ăErste Deutsche Vereinigung der Z¿chter des Welsumer 
Huhnes ăDer Sonderverein gegr¿ndet. Nach und nach bildeten sich Untergruppen, die 
heutigen Bezirke. Aktuell sind es 9 Bezirke. 

 

1930 wurde mit der Herauszüchtung der Zwerg Welsumer begonnen. Es kamen eine 

typische Welsumerhenne, ein goldfarbiger und wildfarbiger Deutscher Zwerghahn, 

eine Zwerg Rhodeländerhenne zum Einsatz. Zur Erzielung des großen, dunkelbraunen 

Eies kam später eine kleine, äußerst feine Henne des großen Schlages in die Zucht. 

1934 auf der ersten Reichshauptschau in Leipzig ausgestellt. Bedingt durch den 2. 

Weltkrieg wurden die Zwerg-Welsumer erst 1947 in Kiel anerkannt. 

 

Mittlerweile sind bei den großen Welsumern 4 Farbschläge anerkannt. Bis auf den 

Rostrebhuhnfarbenschlag, der in den Niederlanden erzüchtet wurde, sind die anderen 

Farbschläge Orangefarbig 1986, Perlgrau-Orangefarbig 2014 und der 

Silberfarbschlag 2018 in Deutschland erzüchtet worden und vom BZA anerkannt. 

 

Auch bei den Zwerg-Welsumern gibt es 4 Farbschläge. Neben dem 

Hauptfarbenschlag, der Rost-Rebhuhnfarbe, sind die Orangenfarbigen 1969, die 

Silberfarbigen 1998 und Blau-Rostrebhuhnfarbigen 2009 vom BZA anerkannt. 

 

Als Großereignisse zählen der bereits 1972 zum 1. Mal ausgetragene Goldene 

Siegerringwettbewerb auf Welsumer und Zwerg-Welsumer in Hannover. 2017 folgte 

der Große Preis der Zwerghuhnzucht auf Zwerg-Welsumer. Nachdem jetzt alle 

Rassen einmal den Siegerringwettbewerb ausgespielt haben, wird der Goldene 

Siegerring 2027 anlässig des 100-jährigen Bestehens des Sondervereins erneut auf 

Welsumer und Zwerg-Welsumer ausgetragen. Diesem Event wird jetzt schon 

entgegengefiebert. 

 

Wer Interesse an Welsumer und / oder Zwerg-Welsumer hat kann sich an den 

Vorsitzenden des Sondervereins bzw. an den Bezirksvorsitzenden wenden. 

Auf unserer Internetseite findet man die Kontakte. 

 

Internet unter:   www.SV-Welsumer.de 



Sonderverein der Züchter Altdeutscher Kröpfer von 1908 

 

Grußwort 

 

Liebe Züchterinnen, liebe Züchter, 

sehr geehrte Gäste und Besucher, 

 

im Namen des Sondervereins der Züchter Altdeutscher Kröpfer heiße ich Sie zu 

unserer diesjährigen Hauptsonderschau herzlich willkommen.  

 

Unser Sonderverein ist einer der ältesten im BDRG und hat als einer der allerersten 

begonnen seine Hauptsonderschau als Wanderveranstaltung durchzuführen. So waren 

wir mit unseren Tieren in fast allen Teilen Deutschlands zu Gast. Unsere diesjährige 

Hauptsonderschau wird vom Rassegeflügelzuchtverein Coesfeld e.V. im Rahmen der 

13. Westmünsterland-Rassegeflügelschau in Coesfeld durchgeführt. Diese Schau ist 

bekannt durch ihre stattliche Meldezahl, die luftige und helle Halle sowie dem 

großzügigen Aufbau. 

 

Der Rassegeflügelzuchtverein Coesfeld ist für seine unkomplizierte Abwicklung und 

seine freundliche und herzliche Aufnahme der Züchter und ihrer Tiere bekannt. Wir 

alle sind froh, dass diese Schau ohne viele oft unsinnige und kostenintensive Auflagen 

der Veterinärämter durchgeführt werden kann. Auch in diesem Jahr mussten zahlreiche 

Landesschauen, Kreisschauen und sogar Lokalschauen wegen kaum umzusetzender 

Auflagen abgesagt werden. 

 

Das ist nicht nur schade, sondern auch ärgerlich für die Züchter, die sich das ganze Jahr 

über mit Liebe und Sachverstand um ihre Tiere kümmern. Ausstellungen wie diese 

dienen dazu, den Stand der eigenen Zucht einzuordnen, sie tragen aber auch zur 

Werbung für unser Hobby bei. 

 

Wir danken allen fleißigen Helferinnen und Helfern, vor und hinter den Kulissen, ohne 

die eine Durchführung solcher Schauen nicht möglich wäre. Möge auch diese 

Veranstaltung helfen, neue Freundschaften zu schließen und bestehende zu vertiefen, 

evtl. auch neue Freunde für die Altdeutschen Kröpfer zu finden. Ihnen allen wünsche 

ich schöne Tage in Coesfeld. 

 

Bitte trotz aller Widrigkeiten nicht den Spaß an unserem Hobby verlieren. Ein großes 

Dankeschön den Zuchtfreunden vom Verein Coesfeld für alles. 

 

Schon heute wünsche ich Ihnen allen viel Gesundheit und Glück für die kommenden 

Jahre. 

 

 

Ernst-August Ostheim 

1. Vorsitzender 
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Grußwort zur 13. WML ɀRassegeflügelschau, 

Kreis-Rassegeflügelschau mit angeschlossener 

Bezirkssonderschau der Welsumer u. Zwerg-Welsumer  

Rheinland-Westfalen-Lippe, 

Hauptsonderschau Amsterdamer Kröpfer und 

Werbeschau des Bantam-Klub 1909 

 
Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher, 

liebe Züchterfreundinnen und ɀfreunde, 

 

Als Vorstand des Rassegeflügelzuchtvereins Coesfeld e.V. heißen wir alle Zuchtfreunde und Besucher hier im 

Pferdesport-Zentrum Flamschen in Coesfeld recht herzlich willkommen. 

 

Die 13. Westmünsterland-Rassegeflügelschau ist wieder verbunden mit der Rassegeflügelschau des Kreisver-

bandes der Rassegeflügelzüchter Coesfeld und der Vereinsschau des Coesfelder Geflügelzuchtvereins. In die-

sem Jahr freuen wir uns aber ganz besonders wieder die Züchterinnen und Züchter des Bezirksverbandes der 

Welsumer u. Zwerg-Welsumer Rheinland-Westfalen-Lippe begrüßen zu können. Sie führen ihre 

Bezirkssonderschau erneut in Coesfeld aus.  

 

In diesem Jahr konnten wir den Sonderverein der Züchter Amsterdamer Kröpfer für die Durchführung ihrer 

Hauptsonderschau in Coesfeld gewinnen. Hierüber freuen wir uns sehr und hoffen, dass wir würdige 

Ausrichter für ihre Hauptschau sind.  130 ausgestellte Tiere dieser in Deutschland schon sehr langlebigen 

Taubenrasse werde die Aussteller/innen und Besucher/innen durch ihre imposante Erscheinung in ihren Bann 

ziehen.  

 

Auch die 100 Bantam in den verschiedensten Farben und mit ihrem kecken Wesen werden die Freunde der 

Rassegeflügelzucht begeistern. Bantam in Coesfeld und Umgebung haben eine schon lange Tradition. Große 

Deutsche Bantamschauen wurden in der Kreisstadt mit Erfolg durchgeführt. In diesem Jahr werben diese 

quirligen Geschöpfe mit einer Werbeschau um weitere Mitstreiter und Mitstreiterinnen.   

 

Wir freuen uns insgesamt über ein in dieser Zeit sehr beachtliches Meldeergebnis von fast 700 Tieren der 

verschiedensten Rassegeflügel- und Rassetaubenarten sowie der bunten Vielfalt von Zier- und 

Wassergeflügelrassen.  

Wichtig zu erwähnen ist, dass wir Kleintierzüchter zum Erhalt der Artenvielfalt und der Biodiversität einen 

erheblichen Beitrag leisten. Die Geflügelschauen sind für uns das Salz in der Suppe und sie tragen zum Erhalt 

der Rassen und deren Merkmale bei. Hierzu benötigen wir die Unterstützung der Politik und der öffentlichen 

Behörden, damit Ausstellungen durchgeführt werden können und nicht durch kaum umsetzbare Auflagen 

für die Züchterinnen und Züchter abgesagt werden müssen. Gerade in einer Zeit, wo die Vogelgrippe in 

Deutschland endemisch zu sein scheint. Mein Dank ergeht daher an das örtliche Kreis-Veterinäramt, mit dem 

wir in einem guten Austausch stehen und eine gute Zusammenarbeit pflegen.  

 

Mein herzlicher Dank geht auch an die zahlreichen Aussteller, die ihre Tiere auf diese Schau gut vorbereitet 

haben und sich nun der großen Konkurrenz stellen werden. Allen Erringern der Ehrenpreise beglückwünsche 

ich zu ihrem Erfolg. Bedanken möchte ich mich auch für die vielen Ehrenpreisstiftungen. Ohne sie würde der 

besondere Glanz einer Rassegeflügelschau wie dieser fehlen. 

Ferner möchte ich mich auch bei unseren amtierenden Preisrichtern für die mit hoher Fachkompetenz 

erfolgte Bewertung unserer Tiere bedanken. Sie zeichnen Verantwortung für die Erhaltung und 

Fortentwicklung der Qualitätsmerkmale unserer Geflügelrassen.  

 

Ich wünsche allen Ausstellern und Gästen besondere und schöne Stunden hier in Pferdesport-Zentrum 

Flamschen mit der Gelegenheit zum regen Gedankenaustausch unter Züchterfreunden und 

Züchterfreundinnen.  

 

Coesfeld, im Dezember 2023 

 

Werner Gerding 

Vorsitzender 
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Unsere Preisrichter/in sind: 
 

Andreas Brauckmann, Hachhausenerstr. 210, 45711 Datteln 

Chris Hovestädt, Krommerter Weg 17, 46414 Rhede  

Burkhard Itzerodt, Elbestr. 16, 67574 Osthofen 

Sabine Krüger, Ligusterweg 11, 42489 Wülfrath  

Dierk Lummermeier, Ambrosiusstr. 1, 59302 Oelde 

Jonas Masling, Reckelsum 25, 59348 Lüdinghausen  

Oliver Mesche, Klosterstr. 18, 59514 Welver 

Norbert Niemeyer, Unlandstr. 46b, 48431 Rheine 

Ernst-August Ostheim, Wolfstr. 36, 74915 Waibstadt-Daisbach  

Karl-Heinz Teuwen, Kantstr. 14, 46354 Südlohn  

 

 
Zeichenerklärung:        

 
V =  vorzüglich   97 Punkte 
hv =  hervorragend  96 Punkte 
sg = sehr gut   95/94/93 Punkte 
g = gut    92/91 Punkte 
b = befriedigend   90 Punkte 
u = ungenügend   0 Punkte 
o. B. = ohne Bewertung 
u. M. = unnatürliche Merkmale 
f. K. = falsche Klasse 
n. a. = nicht anerkannt 
1,0 = männliches Tier 
0,1 = weibliches Tier 
Leer =  Tier fehlt 

 
 
Ehrenpreise: 
 
LVE  = Landesverbandsehrenpreis 

LVE-J  = Landesverbandsehrenpreis-Jugend 

KVE  = Kreisverbandsehrenpreis 

KVE-J  = Kreisverbandsehrenpreis-Jugend 

CB  = Ehrenband (Coesfelder Band) 

WML-EB  =  Ehrenband (Westmünsterland) 

SE  = gestifteter Sonderehrenpreis (Geld- oder Sachpreis) 

RE  = Ring-Ehrenpreis (Geldpreis) 

E  = Ehrenpreis (Geldpreis) 

SZ  = gestifteter Sonderzuschlagspreis (Geld- oder Sachpreis) 

Z  = Zuschlagspreis (Geldpreis) 



Bewertung

Jedes Tier erhält einen seinem Rassewert entsprerchende Qualitritsnote mit der da-
z u gehör end e n P uruktz ahl.

Qualitätsnoten:

95 94 93 92 91

v vorzüglich

hv heworcagend

sgl sehr gut

I

b befriedigend

a ungenügend

o.B, ohne Bewertung

u.M, unnatürliche
Merkmale

gut

wenn, das Tier dureh seiruen überragenden Gesamtein-
druck das Bestmögliche des züchterisch Erreichbaren
darstellt. Die Note v darf nur mit schriftticher Bestriti-
gung des zustcindigen Obmannes vergeben werden; der
amtierende PRhat ebenfalls zu uruterzeichnen.

wenn, das Tier bis auf einen kleineru Wunsch den Forde-
rungen von v entspricht. Es sind besonders hohe Anfor-
derungen zu stellen.

wenn, sämtliche typischen Rassemerkmale in hohen Ma!3e

vorha,nden sind, das Gesarntb:ild des Tieres als Ein-
drucksvoll und hormonisch bezeichruet werden kann und
kein Mtinget feststetlbar ist.

wenn, das Tier kleine Mrlngel hat, iedoch keinen groben
Fehler in der Form oder eintem anderen Hauptrasse-
merkmal aufweist.

wenn, ein Tier trotz grober Fehler für die Zucht noch
brauchbar erscheint.

erhalten Tiere ohne erkennbaren Rasss,vert, affensicht-
liche Kreuzungsprodukte, ferner bei Yarhanderusein Au§-
schlufifehlers nach AAB W1.6.

Ohrue Qualilatsnote, jedoch mit einer Kritik versehen
bleiben Tiere die nicht den AÄB entsprechen (2.ß. ver-
letzte, lcranke, ungepfiegte, un- od. falschberingte Tiere).

wenn, bei einem Tier unnatürl. Merkmale gemäJJ AAB
WI. festgestellt und vom Obmann bestätigt wurden (Eine
Zweitschrift der Bewertungskarte (Original und Durch'
schrift) ist der Ausstellungsleitung auszuhcindigen; eine
weitere Durchschrift erhtilt der zuständige Landesver-
band von dem Preisrichter).

diese Bezeichnung ist anzuwenden bei,nach nicht aner-
kannten Rassen bnv. Fsrbschkigen, wäpn diese in der
allgemeinen Klasse stehen oder bei nichr,'^da/iir zugelas'
senen Scha,uen gezeigt werden.

n.a, nicht anerkannt


